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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 

Genehmigung / Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
85. Änderung des Flächennutzungsplans - Ahrstraße - 
 
Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die nachstehend genannte Flächennutzungs-
planänderung gemäß § 6 des Baugesetzbuchs ( BauGB ) in der Fassung der Bekanntmachung 
der Neufassung vom 23. September 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes über Maßnahmen im Bauplanungsrecht zur Erleichterung der 
Unterbringung von Flüchtlingen vom 20.11.2014 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1748), 
genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich der 85. Änderung des Flächennutzungsplans erfasst 
einen Bereich zwischen den südlichen Grundstücksgrenzen der Ahrstraße 11 und Mainstraße 
22 im Norden, der nördlichen Straßenbegrenzungslinie der Mainstraße bis zur westlichen 
Grundstücksgrenze Mainstraße 46 im Osten, nördlich des Fußweges im Süden bis zur 
östlichen Grundstücksgrenze der Grundstücke Flur 294, Flurstück 52 und 53 und die 
Straßenbegrenzungslinie der Ahrstraße im Westen. 
 
 
Feststellungsbeschluss des Rates der Stadt vom 11.05.2015 
 
Verfügung der Bezirksregierung vom 13.08.2015 ( 35.02.01.01-14W-085-1191 ) 
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Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
 
Der genannte Bauleitplan wird mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-
Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstr. 10), Ebene 0, 
Zimmer C - 078, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. 
Über den Inhalt des Bauleitplans und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise: 
 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung der Neufassung 
vom 23. September 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes über Maßnahmen im Bauplanungsrecht zur 
Erleichterung der Unterbringung von Flüchtlingen vom 20.11.2014 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 1748), über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch den oben genannten Bauleitplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

 
2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten 

Vorschriften wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung der oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der 
Stadt Wuppertal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen Seite 666 / Geltende Gesetze und Verordnungen 
Nordrhein-Westfalen 2023), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur 
Beschleunigung der Aufstellung kommunaler Gesamtabschlüsse und zur 
Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 25. Juni 2015 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt Nordrhein-Westfalen 2015, Seite 495), beim Zustandekommen 
des oben genannten Bauleitplanes kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

 
a)   eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)   der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

c)  der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluss vorher  
beanstandet, 

 oder 

d)    der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
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Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter: 
http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 

 
 

Wuppertal, den 02.09.2015 
 
gez. 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 
Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Bebauungsplan 983 - Ahrstraße - 1. Änderung 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 11.05.2015 den Bebauungsplan 983 - 
Ahrstraße - 1. Änderung - als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich:

 

 Der Geltungsbereich der 1. Änderung erfasst einen Bereich zwischen den 
südlichen Grundstücksgrenzen der Ahrstraße 11 und Mainstraße 22 im Norden, der 
nördlichen Straßenbegrenzungslinie der Mainstraße bis zur westlichen Grundstücksgrenze 
Mainstraße 46 im Osten, nördlich des Fußweges im Süden bis zur östlichen 
Grundstücksgrenze der Grundstücke Flur 294, Flurstück 52 und 53 und die 
Straßenbegrenzungslinie der Ahrstraße im Westen. 

Planungsziel: Schaffung von Planungsrecht für eine Tageseinrichtung für Kinder als 
Nachfolgenutzung für das Grundstück der Spielplatzvorhaltefläche zwischen Ahr- und 
Mainstraße. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan wird mit Begründung, im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, 
Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C - 078, 
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während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt 
des Bebauungsplans und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise: 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes über 
Maßnahmen im Bauplanungsrecht zur Erleichterung der Unterbringung von 
Flüchtlingen vom 20.11.2014 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1748), über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch den oben genannten Bauleitplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten Vorschriften 
wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der 
oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen Seite 666 / Geltende Gesetze und Verordnungen Nordrhein-
Westfalen 2023), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der 
Aufstellung kommunaler Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher 
Vorschriften vom 25. Juni 2015 (Gesetz- und Verordnungsblatt Nordrhein-Westfalen 
2015, Seite 495), beim Zustandekommen des oben genannten Bauleitplanes kann nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)  der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluss vorher beanstandet 

 oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher  
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet  
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu weiteren Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet 
unter: http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 
 
Wuppertal, den 02.09.2015 
 
gez. 
Jung 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 

Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Bebauungsplan 1202 - Einrichtungshaus Dreigrenzen - 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 22.06.2015 den Bebauungsplan 1202 - 
Einrichtungshaus / Dreigrenzen - als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
 
 
 
 
 

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 1202 – Einrichtungshaus Dreigrenzen 
– liegt im Stadtteil Oberbarmen, Quartier Nächstebreck-West. 
 
Der größere Bereich, Teilbereich A, wird nördlich durch die Bundesautobahn (BAB) A 46 
unmittelbar durch die Autobahnrampe Wuppertal – Oberbarmen (Süd) sowie durch den 
Eichenhofer Weg begrenzt. Diese Geltungsbereichsgrenze wird im Osten durch den Erlenroder 
Weg bis zum Wald fortgesetzt und knickt dann südlich vor der Bebauung Richtung Schmiedestr. 
ab. In diesem Waldbereich folgt die Grenze teilweise einigen Flurstückgrenzen. Weiter verläuft sie 
am westlichen Rand der Schmiedestraße bis zur Brücke über die BAB A 46 und umschließt dort die 
gesamte Straßenfläche sowie Teile der Autobahnrampe Süd. 
 
Der kleinere Bereich im Norden, Teilbereich B, umfasst umfangreiche öffentliche Verkehrsflächen 
im Bereich der Straße „Mollenkotten“/L 432 ab der Hausnr. 277 Richtung Osten inkl. des Bereichs 
des Knotens der Autobahnzu- und –abfahrt (BAB-Rampe Nord) bis zum Kreisverkehrsplatz 
(KVP)/Schmiedestr. (L 58) sowie die Schmiedestraße vom KVP in nördliche Richtung bis in Höhe 
der Zufahrt zu Hausnr. 47. In südlicher Richtung wird der Geltungsbereich durch die Zu- und 
Abfahrt Fertighauswelt begrenzt. 
 
Planungsziel: Errichtung eines IKEA-Einrichtungshauses. 
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Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan wird mit Begründung, Umweltbericht, und weiteren umweltrelevanten 
Informationen sowie der zusammenfassenden Erklärung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-
Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C - 
078, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt des 
Bebauungsplanes und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise: 

 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des BauGB in der 
Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom 23. September 2004 (Bundesgesetzblatt 
I, Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes über Maßnahmen im 
Bauplanungsrecht zur Erleichterung der Unterbringung von Flüchtlingen vom 20.11.2014 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 1748), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch den oben 
genannten Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. 
 
2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten Vorschriften 
wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der oben 
genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen Seite 
666 / Geltende Gesetze und Verordnungen Nordrhein-Westfalen 2023), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung kommunaler 
Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 25. Juni 2015 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Nordrhein-Westfalen 2015, Seite 496), beim 
Zustandekommen des oben genannten Bauleitplanes kann nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes An-zeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt,  
 
b) der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,  
 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter: 
http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 
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Wuppertal, den 02.09.2015 
 
gez. 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen  

 
Aufstellung von Bauleitplänen  

 
Bebauungsplan 1218 - Bromberger Straße / Schützenstraße - 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen des Rates der Stadt Wuppertal 
hat in seiner Sitzung am 27.08.2015 nachfolgenden Beschluss über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes 1218 - Bromberger Straße / Schützenstraße – gefasst:  
 
1.  Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 1218 – Bromberger Straße/ Schützenstraße – 

erfasst den Bereich der ehemaligen Sportplatzfläche Bromberger Straße, gelegen 
zwischen Bromberger Straße und Schützenstr., wie in der Anlage 01 näher kenntlich 
gemacht. 

2. Die Aufstellung des Bebauungsplanes 1218 – Bromberger Straße/ Schützenstraße – wird 
für den unter Punkt 1. genannten Geltungsbereich gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

3. Das Planverfahren wird als Verfahren der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht 
nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten von 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB wird abgesehen. Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist 
nicht anzuwenden. 

4. Die Verwaltung wird gebeten, weitere Optionen im Umfeld sowie die Ausweitung des 
Geltungsbereiches im Hinblick auf die Wünsche der BV zu prüfen und den Ausschuss zu 
unterrichten. 
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Planungsziel: Entwicklung einer Fläche für eine Tageseinrichtung für Kinder und einer 
Einrichtung für Senioren auf der ehemaligen Sportplatzfläche. 

Die öffentliche Auslegung des genannten Bauleitplans erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt, 
der besonders bekannt gemacht wird. 
 
Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung unter der Nummer 99 B gemäß § 
13a Absatz 2 BauGB angepasst. 

 
Hinweise: 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

----------------------------- 

Ich bestätige, dass 

- der Aufstellungsbeschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
des Rates der Stadt ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 
worden sind und 

- der Wortlaut der beiliegenden Beschlussausfertigung mit dem Aufstellungsbeschluss des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen des Rates der Stadt  
übereinstimmt. 

Der vorstehende Beschluss, den der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
des Rates der Stadt in seiner Sitzung am 27.08.2015 beschlossen hat, wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
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Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu weiteren Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet 
unter: http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 
 
Wuppertal, den 02.09.2015 
 
gez. 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 

Genehmigung / Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
90. Änderung des Flächennutzungsplans - Einrichtungshaus Dreigrenzen - 
 
Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die nachstehend genannte Flächennutzungs-
planänderung gemäß § 6 des Baugesetzbuchs ( BauGB ) in der Fassung der Bekanntmachung 
der Neufassung vom 23. September 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes über Maßnahmen im Bauplanungsrecht zur Erleichterung der 
Unterbringung von Flüchtlingen vom 20.11.2014 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1748), 
genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich der 90. Änderung des Flächennutzungsplans wird 
nördlich durch die Bundesautobahn (BAB) A 46 unmittelbar durch die Autobahnrampe 
Wuppertal – Oberbarmen (Süd) sowie durch den Eichenhofer Weg begrenzt, des Weiteren 
im Osten durch den Erlenroder Weg bis zum Wald südlich abknickend vor der Bebauung 
Richtung Schmiedestraße. In diesem Waldbereich folgt der Planbereich teilweise einigen 
Flurstücksgrenzen. Weiter verläuft er am westlichen Rand der Schmiedestraße bis zur Brücke 
über die BAB A 46 und umschließt dort die gesamte Straßenfläche. Die Plangebietsgröße 
beträgt ca. 10,4 ha. 
 
 
Feststellungsbeschluss des Rates der Stadt vom 22.06.2015 
 
Verfügung der Bezirksregierung vom 14.08.2015 ( 35.02.01.01-14W-090-1174 ) 
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Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
 
Der Bauleitplan wird mit Begründung, Umweltbericht, und weiteren umweltrelevanten 
Informationen sowie der zusammenfassenden Erklärung im Geodatenzentrum, Rathaus 
Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 
0, Zimmer C - 078, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. 
Über den Inhalt des Bauleitplans und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise: 
 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung der Neufassung 
vom 23. September 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes über Maßnahmen im Bauplanungsrecht zur 
Erleichterung der Unterbringung von Flüchtlingen vom 20.11.2014 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 1748), über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch den oben genannten Bauleitplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

 
2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten 

Vorschriften wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung der oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der 
Stadt Wuppertal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen Seite 666 / Geltende Gesetze und Verordnungen 
Nordrhein-Westfalen 2023), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur 
Beschleunigung der Aufstellung kommunaler Gesamtabschlüsse und zur 
Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 25. Juni 2015 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt Nordrhein-Westfalen 2015, Seite 495), beim Zustandekommen 
des oben genannten Bauleitplanes kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

 
a)   eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)   der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

c)  der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluss vorher  
beanstandet, 

 oder 

d)    der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
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Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter: 
http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 

 
 

Wuppertal, den 02.09.2015 
 
gez. 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Als amtliche Bekanntmachung 
 
 

Jagdverpachtung 
 
Die Jagdnutzungen der nachstehenden gemeinschaftlichen Pachtreviere in Wuppertal  sollen wegen Ablauf der 
bestehenden Jagdpachtverträge mit Wirkung vom 01. April 2016 auf die Dauer von neun Jahren neu verpachtet 
werden. 
 
1. Wuppertal II - Obensiebeneick -  
Das Pachtrevier liegt im Norden des Stadtteiles Wuppertal-Elberfeld; seine bejagbare Fläche beträgt ca. 350 ha. 
Vorkommende Wildarten: Rehwild und Niederwild. 
Festgesetzter dreijähriger Abschuss: 10 Rehböcke I, 10 Rehböcke II, 20 Kitze und 20 Ricken 
 
2. Wuppertal III - Rohleder - 
Das Pachtrevier liegt im Norden von Wuppertal; seine bejagbare Fläche beträgt ca. 380 ha. 
Vorkommende Wildarten: Rehwild und Niederwild. 
Festgesetzter dreijähriger Abschuss: 13 Rehböcke I, 13 Rehböcke II, 24 Kitze und 24 Ricken 
 
3. Wuppertal VI - Ehrenberg - 
Das Pachtrevier liegt im Stadtteil Wuppertal-Langerfeld; seine bejagbare Fläche beträgt ca. 380 ha. 
Vorkommende Wildarten: Rehwild und Niederwild, Schwarzwild als Wechselwild. 
Festgesetzter dreijähriger Abschuss: 10 Rehböcke I, 10 Rehböcke II, 20 Kitze und 20 Ricken 
 
4. Wuppertal VII - Beyenburg - 
Das Pachtrevier liegt im Stadtteil Wuppertal-Beyenburg; seine bejagbare Fläche beträgt ca. 535 ha. 
Vorkommende Wildarten: Rehwild und Niederwild, Schwarzwild als Wechselwild. 
Festgesetzter dreijähriger Abschuss: 10 Rehböcke I, 10 Rehböcke II, 20 Kitze und 20 Ricken 
 
5. Wuppertal X - Blombach - 
Das Pachtrevier liegt im Osten des Stadtteiles Wuppertal-Ronsdorf; seine bejagbare Fläche beträgt ca. 340 ha. 
Vorkommende Wildarten: Rehwild und Niederwild, Schwarzwild als Wechselwild. 
Festgesetzter dreijähriger Abschuss: 8 Rehböcke I, 8 Rehböcke II, 17 Kitze und 17 Ricken 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die jeweiligen Verpachtungsunterlagen bestehen aus Lageplänen der Reviere, Vertragsmustern, bisheriger 
festgesetzter dreijähriger Abschussplan  für Rehwild und den letzten jährlichen Streckenmeldungen. Die 
Unterlagen werden nicht verschickt oder vervielfältigt. Die Unterlagen können bei der Unteren Jagdbehörde, 
Rathaus Barmen, Eingang Große Flurstr.10,  Zimmer C 372, vom 3.9.2015 bis 18.9.2015in der Zeit werktags 
außer mittwochs von 9.00 bis 12.30 Uhr eingesehen werden. 
 
Die Verpachtung erfolgt durch Einholung schriftlicher Gebote, die unter Beifügung des Nachweises der 
Jagdpachtfähigkeit (§ 11 Abs. 5 Bundesjagdgesetz)  bis zum 25.9.2015 per Einschreiben im verschlossenen 
Umschlag unter dem Kennwort des jeweiligen Pachtreviers an die untenstehende Anschrift gerichtet werden 
müssen.  
 
Wegen der besonderen Problematik stadtnaher Jagdreviere sind auswärtige Bieter verpflichtet, einen amtlich 
bestätigten Jagdaufseher vertraglich einzubinden, der seinen Wohnsitz in Wuppertal oder der unmittelbaren 
Umgebung (maximal 10 km von der Reviergrenze entfernt) hat. 
 
Die Verpächterin behält sich den Zuschlag unter den Bietern vor. 
 
Wuppertal, 29.Aug. 2015 
 
Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Wuppertal 
Jagdvorsteher Herrn Helmut Kuhlendahl 
Am Dönberg 114 
42111 Wuppertal 
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Stadt Wuppertal 

Der Oberbürgermeister 

 – Untere Fischereibehörde –  

 

 

Bekanntgabe der Fischerprüfung  

 

Die Stadt Wuppertal als untere Fischereibehörde wird vom 02. bis 04. November 2015, ab  

8:00 Uhr die Fischerprüfungen (jeweils theoretischer und praktischer Teil) im Rathaus 

Wuppertal-Barmen, Ratssaal, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal durchführen. 

 

Die Prüfungen erfolgen ausschließlich in deutscher Sprache. 

 

Anträge auf Zulassung zur Prüfung sind bis spätestens 02.10.2015 einzureichen. 

 

Dem Antrag ist ein amtliches Führungszeugnis beizufügen, das nicht älter als sechs Monate 

ist. 

Für Personen unter 18 Jahren muss der/die Erziehungsberechtigte bzw. gesetzliche 

Vertreter/-in den Antrag unterschreiben. 

 

Antragsformulare können bei der Stadt Wuppertal, Rathaus - Neubau, Zimmer C-372, 

Johannes Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal, , Ansprechpartnerin Fr. Vorberg, Tel. 0202/5 63 – 

55 60, angefordert bzw. eingereicht werden.  

 

Sie stehen auch im Internet unter 

https://www.wuppertal.de/vv/produkte/106/fischerpruefung.php#tab-infos zur Verfügung. 

 

 

 

Wuppertal, den   21.08.2015 

 

gez.  

 

 

Meyer  

Beigeordneter 
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Herausgeber 

Der Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Redaktion, Vertrieb und Abonnementsbestellung 

Rechtsamt 

Rathaus 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

Telefon   0202 563 6450 

E‐Mail  bekanntmachungen@stadt.wuppertal.de 

 

Internet und Newsletter‐Bestellung 

www.wuppertal.de/bekanntmachungen 

 

Der Stadtbote – Amtsblatt der Stadt Wuppertal – erscheint bei Bedarf ‐ in der Regel alle 

2 Wochen. Einzelexemplare sind zum Preis von 2,00 EURO (einschließlich MwSt.) erhält‐

lich im 

Rathaus Barmen 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Jahresbezugspreis: 100,00 EURO (einschließlich MwSt. und Postzustellungsgebühr) 
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